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Herzliche Einladung 
 

zum 14. gemeinsamen Seniorennachmittag der 
Gemeinden Erkenbrechtsweiler, Hülben und Grabenstetten 

 
Mittwoch, den 13. März 2024 ab 14 Uhr in der 

Falkensteinhalle Grabenstetten für Bürger/-innen über 65 
Jahre 

 
Auf Ihr Kommen freuen sich die Bürgermeister Roman 

Weiß, Siegmund Ganser und Roland Deh und Helferteam! 
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Rathaus-Informationen

Sprechzeiten der Gemeindeverwaltung

Montag 08.00 - 12.00 Uhr 
Dienstag 08.00 - 12.00 Uhr 16.00 - 19.00 Uhr
Mittwoch geschlossen
Donnerstag 08.00 - 12.00 Uhr 14.00 - 16.00 Uhr
Freitag 08.00 - 12.00 Uhr

Bauhof 07382/5387
Bürgerfahrdienst  07382/941504-0 
Falkensteinhalle 07382/7146
Rulamanschule 07382/5949
Kindergarten Grabenstetten 07382/1250
Naturkindergarten Albstrolche 0172/9234069
Rula-TigeR 07382/9417177
Pfarramt 07382/649
Polizeiposten Bad Urach 07125/946870
Notruf Polizei 110
Bestattungsdienst Weible 07381/937990
ENBW-Störungsnr. Strom 0800/3629-477
ENBW-Kundenhotline Strom 0721/72586001

Häckselplatz Römerstein – Öffnungszeiten

März-Oktober  November - Februar
Freitag,  15:30 - 18:30 Uhr Freitag, 15:30 - 17:30 Uhr
Samstag, 11:00 - 17:00 Uhr Samstag, 13:00 - 15:00 Uhr
Dienstag, 15:30 - 18:30 Uhr

Telefonnummern

Rathaus Zentrale   07382/941504-0
Fax   07382/941504-44
E-Mail   info@grabenstetten.de
Homepage:   www.grabenstetten.de

Bürgermeister
Roland Deh   07382/941504-10
E-Mail: roland.deh@grabenstetten.de

Kämmerei
Carina Maldoner   07382/941504-20
E-Mail: carina.maldoner@grabenstetten.de 

Hauptamt 
Ulrike Claß   07382/941504-40 
E-Mail: ulrike.class@grabenstetten.de
Kerstin Kugel   07382/941504-41
E-Mail: kerstin.kugel@grabenstetten.de

Bürgerbüro
Ingrid Nägele   07382/941504-30
E-Mail: ingrid.naegele@grabenstetten.de 
Melanie Isert   07382/941504-31
E-Mail: melanie.isert@grabenstetten.de 

Kasse, Steueramt
Tina Kullen   07382/941504-21
E-Mail: tina.kullen@grabenstetten.de 

Abfalltermine

Restmüll   Dienstag, 19. März 2024
Biotonne  Dienstag, 19. März 2024
Gelber Sack  Freitag, 08. März 2024
Papiertonne   Freitag, 15. März 2024

Rufdienst der Diakoniestation
Bereich Römerstein/Grabenstetten

Die Diakoniestation ist für Sie unter der Telefonnum-
mer 07382/938983 jederzeit, auch am Wochenende, 
erreichbar.

Wenn das Büro nicht besetzt ist, können Sie auf dem 
Anrufbeantworter Ihren Namen, Ihre Telefonnummer 
und den Grund Ihres Anrufes hinterlassen. Wir rufen 
Sie so schnell wie möglich zurück.

Ärztlicher Notfalldienst
 
Zahnärztlicher Notfalldienst zu erfragen unter Tele-
fon 0761 120 120 00

Notieren Sie diese Rufnummer in Ihrem privaten 
Telefonverzeichnis.

Der Notdienst beginnt am Samstag um 8.00 Uhr und 
endet am Montag um 8.00 Uhr in der Früh.

Wichtige Rufnummern für den ärztlichen Bereitschafts-
dienst:

Landkreis Reutlingen
Rettungsdienst/Feuerwehr: 112
Bereitschaftsdienst Wo.-Ende  116117

Rufnummer für den ärztlichen Notfalldienst 
(allgemein, -kinder-, augen- und HNO-ärztlicher 
Notfalldienst): 116117 (Anruf ist kostenlos)

Allgemeine Notfallpraxis Reutlingen
Klinikum am Steinenberg
Steinenbergstr. 31, 72764 Reutlingen
Öffnungszeiten: Mo - Fr   18 - 22 Uhr
   Sa, So und FT    8 - 22 Uhr

Allgemeine Notfallpraxis Münsingen
Albklinikum Münsingen
Lautertalstraße 47, 72525 Münsingen
Öffnungszeiten: Sa, So und FT    9 - 20 Uhr
 
Kinder Notfallpraxis Reutlingen
Klinkum am Steinenberg
Steinenbergstr. 31, 72764 Reutlingen
Öffnungszeiten: Sa, So und FT    9 - 13 und 15 - 20 Uhr
 
Apotheken-Notdienst-Finder
zu erfragen unter Tel. 0800/0022833



Nummer 10 - Donnerstag, 7. März 2024 Mitteilungsblatt Grabenstetten Seite 3

L 211, Hangrutsch zwischen Bad Urach und 
Grabenstetten, 
Vollsperrung der L 211 ab dem 11. bis zum  
16. März 2024
Weiterhin Vollsperrung der Straße zwischen Gra-
benstetten und Böhringen bis zum 15. März 2024 

Mitte Dezember 2023 ereignete sich im Verlauf der L 211 zwischen 
Bad Urach und Grabenstetten auf Höhe des Parkplatzes Falken-
steiner Höhle ein Hangrutsch. Aus Sicherheitsgründen wurde als 
Sofortmaßnahme der Fahrstreifen in Richtung Bad Urach im Be-
reich der Rutschung gesperrt. Der Verkehr wird momentan unter 
Verwendung einer Betonschutzwand und einer Lichtsignalanlage 
an der Gefahrenstelle vorbeigeleitet.

Ab Montag 11. März.2024 lässt das Regierungspräsidium Tübin-
gen den akut gefährdeten Hangrutschbereich durch den Einbau 
eines Schutznetzes aus Stahldrahtgeflecht und Mikropfählen si-
chern. Die Bauarbeiten dauern voraussichtlich bis zum 22. März 
2024. Nach Fertigstellung der Böschungssanierung kann die Fahr-
bahn wieder in beide Fahrtrichtungen für den Verkehr freigegeben 
werden.

Durch naturschutzrechtlich bestehende Randbedingungen müs-
sen die lärmintensiven Bohrarbeiten die für die Hangsicherungs-
arbeiten erforderlich sind bis Mitte März 2024 abgeschlossen sein. 
Für diese Arbeiten ist aus arbeitsschutzrechtlichen Vorgaben eine 
Vollsperrung vom 11.März bis einschließlich zum16. März 2024 
erforderlich. Für den Einbau der Sicherungsnetze, die im Anschluss 
in KW 12 erfolgen, ist eine halbseitige Sperrung der Fahrbahn 
mittels einer Lichtsignalanlage ausreichend.
Parallel werden vom 4. März bis zum 15. März 2024 an der K 6758 
Grabenstetten - Böhringen dringende und nicht verschiebbare 
Forstarbeiten ebenfalls während einer Vollsperrung durchgeführt. 
Hierdurch ergibt sich in der KW 11 eine Überschneidung der Voll-
sperrung der L 211 und der K 6758. In diesem Zeitfenster wird eine 
erweiterte Umleitungsstrecke über die L 250 Hülben ausgeschildert.

Verkehrsführung
Die Umleitung während der Vollsperrung vom 11. März bis zum 16. 
März 2024 erfolgt von Böhringen kommend nach Grabenstetten 
über die B 28 nach Bad Urach und weiter auf der L 250 über 
Hülben und der K 6759 nach Grabenstetten dies gilt für beide 
Fahrrichtungen. Aus Richtung Neuffen, bzw. Erkenbrechtsweiler 
erfolgt die Umleitung nach Böhringen ebenfalls über die L 250 
Hülben, Bad Urach und weiter auf der B 28 bis Böhringen und 
umgekehrt.

Das Regierungspräsidium Tübingen bittet die Verkehrsteilnehmer 
für die im Zusammenhang mit der Maßnahme entstehenden Behin-
derungen um Verständnis.

Hintergrundinformationen
Informationen zu den Sperrungen und zur Umleitung können im 
Internet unter www.Verkehrsinfo-BW.de/Baustellen abgerufen 
werden.

Kosten
Die Kosten für die Sicherungsarbeiten belaufen sich insgesamt auf 
rund 55.000 Euro. Kostenträger ist das Land Baden-Württemberg.

E I N L A D U N G 
Gemeinderatssitzung am Dienstag, dem 12.03.2024, 19.00 Uhr, 
und möglicher Fortsetzung der Sitzung am Dienstag, dem 
19.03.2024, 19.00 Uhr, im Vereinsraum der Rulamanschule, 
Böhringer Str. 10/1

Tagesordnung

Ö f f e n t l i c h
1. Anfragen
2. Bauangelegenheiten:

a. Neubau eines Vereinsheimes, Flst. 2800 (Anteil), Auf dem Berg
b. Erstellung eines Mehrgenerationenhauses mit Gemein-

schaftsräumen und barrierefreien Wohnungen, Flst. 219, 
Hofener Weg 8

c. Abbruch eines Wohnhauses mit Garage, Flst. 109/1, Ura-
cher Str. 10/1

3. Bekanntgabe nichtöffentlich gefasster Beschlüsse
4. Einwohnerfragen
5. Sonstiges

Grabenstetten, 04.03.2024

Roland Deh
Bürgermeister

   

 Gemeinde Gemeinde Gemeinde
 Erkenbrechtsweiler Grabenstetten Hülben

Herzliche Einladung
zum 14. Gemeinsamen Seniorennachmittag

für Bürger/innen über 65 Jahre
der Gemeinden Erkenbrechtsweiler, Grabenstetten und Hülben

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger in der Region am Heidengraben,

auch in diesem Jahr wollen wir wieder miteinander bei unserem 
„gemeindeübergreifenden“ Seniorennachmittag am

Mittwoch, dem 13. März 2024,
in der Falkensteinhalle in Grabenstetten 

ein paar fröhliche und unterhaltsame Stunden erleben.

Dazu laden wir Sie herzlich ab 14 Uhr in die Falkensteinhalle ein. 
Das Ende der Veranstaltung wird ab 17.30 Uhr sein.

Wir haben uns für Sie auch dieses Jahr wieder ein abwechslungs-
reiches Programm ausgedacht - lassen Sie sich einfach überraschen!

Kaffee, Kuchen und Brezeln sowie Getränke werden zur Stärkung 
gereicht. Neben dem Programm bleibt Ihnen noch viel Zeit für die 
Unterhaltung miteinander.

Die Bürgermeister Roman Weiß, Siegmund Ganser und Roland Deh 
- jeweils mit ihren Teams - freuen sich, wenn viele Mitbürgerinnen 
und Mitbürger aus den drei Gemeinden dieser Einladung folgen 
und wir Sie am 13. März in der Falkensteinhalle begrüßen dürfen.

Natürlich sind auch Ihr(e) Partner/in unter 65 Jahren herzlich 
eingeladen! 
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Aufruf der Gemeinde, freien Wohnraum zur 
Flüchtlingsunterbringung zu vermieten

In der Gemeinderatssitzung vom 13.02.2024 wurde unter anderem 
über Standorte für Wohncontainer zur Flüchtlingsunterbringung 
diskutiert. Bei diesem Tagesordnungspunkt wurde auch den anwe-
senden Zuhörern Raum für eigene Diskussionsbeiträge gegeben.

Dies hat zweierlei ergeben:
• Die generelle Bereitschaft, Wohncontainer in der Nähe des ei-

genen Hauses zu dulden, ist nicht gegeben; der Widerstand 
gegen die Aufstellung von Wohncontainern ist hoch.

• Die Gemeindeverwaltung hat aber dennoch die gesetzliche Ver-
pflichtung, Flüchtlinge im Wege der Anschlußunterbringung in 
der Gemeinde unterzubringen. Dies hat Bürgermeister Deh ein-
deutig dargestellt. Eigenen Wohnraum über die bereits belegten 
Wohnungen und Räume hinaus hat die Gemeinde nicht mehr.

Demzufolge ist die einzige Möglichkeit, auf Wohncontainer zu ver-
zichten, daß die Gemeinde Wohnraum von Privat anmieten kann. 
Das kann von einer Einliegerwohnung für wenige Personen bis zu 
einer großen Wohnung für mehrere Bewohner gehen.

Falls Sie freien Wohnraum mit Zentralheizung haben und diesen 
der Gemeinde vermieten würden, dann setzen Sie sich bitte ent-
weder mit Herrn Bürgermeister Roland Deh (Tel. 941504-10) oder 
Frau Kerstin Kugel (Tel. 941504-41 vormittags) in Verbindung oder 
per Mail an info@grabenstetten.de.

E I N L A D U N G

zur Verbandsversammlung des Zweckverbandes Wasserversor-
gung Vordere Albgruppe

am Mittwoch 13.03.2024, 09:00 Uhr 
im Römersteinsaal, Albstraße 6, in Römerstein-Böhringen

Tagesordnung:

Öffentlicher Teil
1. Bekanntgaben
2. Verabschiedung des Wirtschaftsplanes 2024 mit Ermächtigung 

Darlehensvergabe
3. Sonstiges

Nach dem öffentlichen Teil der Zweckverbandsversammlung findet 
eine nicht öffentliche Sitzung statt.

Römerstein, den 29.02.2024 

gez.
Anja Sauer
Verbandsvorsitzende

Einladung Spiele-Treff 
für unsere Mitbürgerinnen und Mitbürger

Wir laden herzlich ein zu unserem Spielenachmittag, an dem 
wir gemeinsam Brett-, Karten- oder Würfelspiele spielen möch-
ten. Gerne dürfen Sie auch Ihr eigenes Lieblingsspiel mitbringen.

Wann: Dienstag, 19.03.2024
Uhrzeit: 14.00 bis 17.00 Uhr
Wo:  Vereinsraum in der Rulamanschule – Eingang Pau-

senhof

Ein Fahrdienst darf hierfür gerne über das Bürgerbüro der Ge-
meinde angefordert werden (Tel. 941504-0).

Wir freuen uns wieder auf zahlreiche Mitspielerinnen und Mit-
spieler.

KlimaschutzAgentur 
Landkreis Reutlingen

Energieberatung der KlimaschutzAgentur im 
Landkreis Reutlingen GmbH
Energieberatung - kostenfrei für Bürger und Bürgerinnen im 
Landkreis Reutlingen
 
Die KlimaschutzAgentur im Landkreis 
Reutlingen bietet ein vier-stufiges Bera-
tungssystem für Bürger an: Von der Ein-
stiegsberatung bis zur umfassenden 
Modernisierungs- und Neubauberatung 
steht jedem Bürger - egal ob Mieter oder 
Eigentümer - ein passender Beratungs-
baustein zur Verfügung.

Die Einstiegsberatung wird in Kooperation mit der Verbraucherzen-
trale Baden-Württemberg durchgeführt. Für den Bürger ist das 45- 
bis 60-minütige Beratungsgespräch kostenfrei, da die Energiebera-
ter von der Verbraucherzentrale und ihrer Gemeinde bezahlt werden.
Die KlimaschutzAgentur im Landkreis Reutlingen (KSA), regionale 
Agentur für Energieberatung und Klimaschutzprojekte bietet auch 
in Corona-Zeiten kostenlose und unabhängige Energieberatungs-
gespräche für Ratsuchende im Landkreis Reutlingen an. Um Ver-
braucher weiterhin in Energiefragen zu unterstützen, beraten die 
Energieexperten der KSA und der Verbraucherzentrale Baden-
Württemberg verstärkt telefonisch oder online.
Zur telefonischen Energieberatung mit einem unserer Experten 
vereinbaren Sie bitte einen Termin über 07121 14 32 571. Sie er-
reichen uns Montag bis Freitag von 9 – 13 Uhr.
Außerdem steht Ratsuchenden auf der Homepage der KSA unter 
www.klimaschutzagentur-reutlingen.de/privathaushalte der digi-
tale Checkberater zur Verfügung. Dieses Tool bietet erste Hilfe-
stellung für mögliche Sanierungsvorhaben. 

Effizientere Haushaltsgeräte

Kühlschränke sowie Waschmaschinen und Waschtrockner für 
Privathaushalte müssen ab März effizienter werden. Die Mindest-
anforderungen steigen und der Stromverbrauch muss auf dem 
Energielabel ausgewiesen werden:
• Bei Kühlschränken ist der Jahres-Stromverbrauch auszuweisen.
• Bei Waschmaschinen und Waschtrocknern ist der Stromver-

brauch für 100 Waschgänge anzugeben.
Das Energielabel selbst und die Bewertung in der jeweiligen Effi-
zienzklasse bleiben zunächst unverändert. Die Energieberatung 
der Verbraucherzentrale rät bei der Neuanschaffung von Haus-
haltsgeräten zu den sparsamsten Modellen. Mehrkosten werden 
häufig im Laufe des Betriebs durch dann geringere Stromkosten 
wieder ausgeglichen.
Sie haben Fragen zu effizienten Haushaltsgeräten oder zu anderen 
Themen rund um Energetische Sanierung, Energiesparen oder 
Energieeffizienz? Gerne können Sie ein kostenfreies Beratungs-
gespräch im Rahmen des Kooperationsmodells der Klimaschutz-
Agentur mit der Verbraucherzentrale in Anspruch nehmen.
Mehr Informationen dazu gibt es im Internet unter www.klima-
schutzagentur-reutlingen.de/privathaushalte oder telefonisch un-
ter 0 71 21-14 32 571.

Pflegestützpunkt Ba-Wü
Landkreis Reutlingen

Pflegestützpunkt-Außenstelle Bad Urach

Die Pflegeberaterin des Pflegestützpunkts berät Sie rund um die 
Themen Alter, Krankheit und Pflege, Leben und Wohnen im Alter. 
Sie vermittelt und organisiert Hilfen und unterstützt bei Anträgen. 
Die Beratung ist neutral und kostenfrei.

Terminvereinbarungen sind auch außerhalb der Sprechzeiten und 
zu Hausbesuchen möglich.

Sprechstunden in Grabenstetten:
Rathaus, Böhringer Str. 10, 72582 Grabenstetten,
jeden 4. Montag im Monat, 9:00–11:00 Uhr
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Ingeborg Maisch
Telefon: 07121 480-4029
E-Mail: pflegestuetzpunkt-bad-urach@kreis-reutlingen.de

Bitte vereinbaren Sie einen Beratungstermin.

Deutsche 
Rentenversicherung

Das Regionalzentrum Reutlingen lädt zu folgenden Informations-
veranstaltungen ein

Vorzeitige Altersrente- Auf was muss ich achten? 
• Vorzeitige Altersrente
• Hinzuverdienstgrenze
• Auswirkung auf die Krankenversicherung
• Steuerrechtliche Auswirkung
am Donnerstag, den 21.03.2024, Beginn 19:00 Uhr
Alle Vorträge sind kostenlos und finden im Regionalzentrum 
Reutlingen, Ringelbachstraße 15 in 72762 Reutlingen statt, 
Beginn 19:00 Uhr, Dauer ca. 2 Stunden

Um besser planen zu können, bitten wir um vorherige Anmeldung, 
unter Tel. 07121 2037-171 oder E-Mail: regio.rt@drv-bw.de.

Kostenlose Informationsreihe

Das Regionalzentrum Reutlingen lädt
zu folgenden Informationsveranstaltungen ein:

Vorzeitige Altersrente- Auf was muss ich achten?
• Voraussetzungen
• Auswirkung auf die Krankenversicherung
• Steuerrechtliche Auswirkung

am Donnerstag, den 18.04.2024, Beginn 18:15 Uhr 
am Donnerstag, den 16.05.2024, Beginn 18:15 Uhr 
am Donnerstag, den 20.06.2024, Beginn 18:15 Uhr 
am Donnerstag, den 18.07.2024, Beginn 18:15 Uhr 

Die Klärung meines Versicherungskontos- Jeder Monat zählt
• Rentenrechtliche Zeiten
• Freiwillige Mitgliedschaft
• Verfahren der Kontenklärung

am Donnerstag, den 13.06.2024, Beginn 18:15 Uhr

Frauen und ihre Rente- Was ist wichtig?
• Kindererziehung und Rente
• Elternzeit und Teilzeitarbeit
• Altersrente und Witwenrente

am Donnerstag, den 04.07.2024, Beginn 14:00 Uhr

Alle Vorträge sind kostenlos und finden im Regionalzentrum 
Reutlingen, Ringelbachstraße 15 in 72762 Reutlingen statt. 

Dauer ca. 2 Stunden.

Um besser planen zu können, bitten wir um vorherige Anmel-
dung, unter 
Tel. 07121 2037-171 oder E-Mail: regio.rt@drv-bw.de

Zu verschenken ....

WARENBÖRSE GRABENSTETTEN 
Verschenken und Suchen 
 
Verschenken... Telefon
 Suchen... Telefon
Wir suchen für die Betreuung in der Rulamanschule
- eine alte Schulbank und 2 passende Stühle,
-  ein Puppenbett für eine größere Puppe oder einen alten Weidenkorb,
- Holzbausteine und
- kleine Legosteine.

Bitte melden Sie sich per Mail unter betreuung@rulamanschule.de 
oder telefonisch bei Frau Claß 07382/ 94 15 04 40 falls Sie etwas 
abzugeben haben. Gern holen wir die Sachen auch bei Ihnen ab. 

Wenn Sie hier etwas gefunden haben, setzen Sie sich bitte direkt 
mit dem Anbieter/Suchenden in Verbindung. Sollten Sie etwas 
anzubieten haben oder suchen, melden Sie sich bitte unter Tele-
fon 07382/941504-0. Ihre Meldung wird 3 mal veröffentlicht. Bitte 
teilen Sie uns mit, wenn Sie etwas gefunden oder verschenkt 
haben, damit wir es streichen können. Danke!  

Problemstoffmobil in Grabenstetten

Freitag, 15. März 2024
Parkplatz beim Feuerwehrgerätehaus, 
Ecke Teckstraße/Schloßstraße
13:30 Uhr bis 14:30 Uhr

Dettinger Kabarett-Tage

Jakob Friedrich „I schaff mehr wie Du!“
Freitag, 8. März 2024
Beginn 20:00 Uhr
Einlass 19:00 Uhr
Bürgerhaus am Anger, Marktplatz 1, 72581 Dettingen an der Erms

Am Freitag, 8. März 2024 tritt Jakob Friedrich um 20 Uhr im 
Bürgerhaus am Anger in Dettingen an der Erms auf. Einlass und 
Bewirtung ist um 19 Uhr.
Jakob Friedrich ist seit knapp 20 Jahren Facharbeiter in der 
schwäbischen Metall- und Elektroindustrie. Doch auch nach so 
langer Zeit kämpft er noch mit Anpassungsschwierigkeiten, was 
nicht zuletzt daran liegt, dass seine Eltern aus Bremen kommen.
In seinem ersten Solo Programm „I schaff mehr wie Du!“ analysiert 
er in charmanter Art und Weise die schwäbische Mentalität sowie 
politische und wirtschaftliche Zusammenhänge. Er nimmt sein 
Publikum mit auf die Reise in seinen Arbeitsalltag und imitiert auf 
hinreißend komische Art seine Kollegen und Vorgesetzten.
Jakob Friedrich überzeugt mit einem sehr kurzweiligen und poin-
tenreichen Programm voller Situationskomik und Sprachwitz. 
Seine Themen sind mitten aus dem Leben gegriffen. Die von ihm 
beschriebenen Alltagssituationen werden durch seine witzigen 
Schilderungen zu kuriosen Begebenheiten, die dem Publikum den 
alltäglichen Wahnsinn vor Augen führen.  

Einladung zur Vortragsreihe  
„Leben mit Sehbehinderung“

Der Blinden- und Sehbehindertenverband Württemberg e. V. lädt zu 
einer Veranstaltungsreihe unter dem Motto „Leben mit Sehbehin-
derung“ in digitalem Format (Zoom) oder per Telefon ein. Nachlas-
sende Sehkraft tritt oft unerwartet ein und stellt die Betroffenen, aber 
auch die Angehörigen und Freunde vor große Fragen und Heraus-
forderungen. Mit der Vortragsreihe möchten wir dem genannten 
Personenkreis Informationen geben, wie ein selbstständiges und 
selbstbestimmtes Leben trotz Sehbehinderung möglich ist.

Termine:
13. März 2024
Zeit: Von 19:00 Uhr bis 20:30 Uhr
Thema:  Künstliche Intelligenz (KI) -  Fluch oder doch ein Segen für 
sehbehinderte und blinde Menschen"
aktuelle Entwicklungen - Nutzen und Chancen der KI; aber auch 
Risiken.
Was sollte im Umgang und der Nutzung der KI beachtet werden.
Referent: Herr Arne Jöns

Bitte notieren Sie sich bereits heute den nächsten Termin unserer 
Vortragsreihe am
10. April 2024
Zeit: Von 19:00 Uhr bis 20:30 Uhr
BSV Württemberg e.V. lädt Sie zu einem geplanten Zoom-Meeting ein.
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Vortragsreihe „Leben mit Sehbehinderung“ 2024
Beitreten Zoom Meeting
https://us06web.zoom.us/j/85858293801?pwd=EPXWOUy5Qi02bs
c2gt0pRmFy6x7PFS.1

Meeting-ID: 858 5829 3801
Kenncode: 666110

Schnelleinwahl mobil
+496950500952,,85858293801# Deutschland
+496950502596,,85858293801# Deutschland
Einwahl nach aktuellem Standort
+49 69 5050 0952 Deutschland
+49 695 050 2596 Deutschland

Meeting-ID: 858 5829 3801

Bitte melden Sie sich in unserer Verbandsgeschäftsstelle unter der 
Telefonnummer 0711-21060-0 oder per E-Mail vgs@bsv-wuert-
temberg.de an. Sie erhalten dann vor der Veranstaltung den Link 
zur Zoomkonferenz.

BSV Württemberg e.V., Lange Str. 3, 70173 Stuttgart,
https://www.bsv-wuerttemberg.de/

Das „Essen auf Räder –Team“ in Römerstein und 
Grabenstetten braucht dringend Verstärkung!

Wir suchen Personen, die an einzelnen Tagen in der Woche und im 
Wechsel mit anderen Ehrenamtlichen unseren älteren und pflege-
bedürftigen Kunden in Grabenstetten und Römerstein „Essen auf 
Räder“ der Diakoniestation Oberes Ermstal-Alb ausfahren. Sie 
fahren mit einem Dienstwagen, erhalten eine kleine Aufwandsent-
schädigung und bekommen Unterstützung aus unserem netten 
Team. Falls  Sie Interesse oder Fragen zur Mitarbeit haben, wenden 
Sie sich doch einfach an unsere Bereichsleiterin in Römerstein Frau 
Weiß. Tel. 07382-938983. Wir freuen uns über Ihren Anruf und 
unsere Kunden auch!

Frühjahrskonzert des Musikvereins Grafen-
berg am Samstag, den 16. März 2024

Am Samstag, den 16. März 2024, veranstaltet der Musikverein 
Grafenberg 1926 e. V. sein 40. Frühjahrskonzert und lädt alle 
Freunde der Blasmusik herzlich in die Rienzbühlhalle ein. Neben 
der Stammkapelle („Grafenberger Musikanten“) unter der Leitung 
von Anke Bader gestaltet auch die Jugendkapelle Riederich/Gra-
fenberg unter der Leitung von Julia Dotzel sowie die Blockflöten-
klasse der Grundschule Grafenberg den Abend mit. Durch das 
Programm führen Selina & Michelle. Nach dem Konzert lädt der 
Musikverein zum gemütlichen Beisammensein ein, für kalte Snacks 
und Getränke ist gesorgt. Beginn ist um 19:30 Uhr, Hallenöffnung 
um 18:30 Uhr. Programme, die zum Eintritt berechtigen, gibt es an 
der Abendkasse.

Evang. Kirche

Kirchliche Nachrichten
Evangelische Kirchengemeinde Grabenstetten

Schlattstaller Str. 2, 72582 Grabenstetten
Tel.: 07382/649, Fax: 07382/5901
E-Mail: Pfarramt.Grabenstetten@elkw.de

Öffnungszeiten NEU!: 
dienstags von 9 – 11.30 Uhr und donnerstags von 9 - 11.30 Uhr
Pfr. Arnold, Tel.: 649; persönliche 
E-Mail: Matthias.Arnold@elkw.de 
KGR-Vorsitzende: Karin Bauer Tel.: 936 096  
http://www.kirchenbezirk-badurach-muensingen.de/kirchenge-
meinden/grabenstetten/

Freitag, 08.03.
16.30 Uhr Kinderstunde (1.-2.Klasse) „Schneckies“
20.00 Uhr Posaunenchor

Samstag, 09.03.
9.00 Uhr   Frauenfrühstück im Gemeindehaus mit Frau 

Regine Murdoch-Nonnenmacher. Sie spricht 
zum Thema „Wenn Lebenspläne plötzlich 
durchkreuzt werden“. 

Wochenspruch:
Wenn das Weizenkorn nicht in die Erde fällt und erstirbt, bleibt 
es allein; wenn es aber erstirbt, bringt es viel Frucht.
Johannes 12,24

Sonntag, 10.03. – 4. Sonntag der Passionszeit (Lätare) 
9.45 Uhr   Kindergottesdienst im Gemeindehaus
10.00 Uhr  Gottesdienst (Prädikantin Claudia Huber) – 

Winterkirche im Gemeindehaus
   Das Opfer ist für die Evangelische Studienhilfe 

bestimmt. *)
18.30 Uhr Teenagerkreis

Montag, 11.03.
18.00 Uhr Bubenjungschar

Dienstag, 12.03.
17.30 Uhr  Mädchenjungschar „Smarties und Smilies“  

(für Mädchen ab Klasse 3)
18.00 Uhr Jungbläser im Gemeindehaus

Mittwoch, 13.03.
16.00 Uhr Konfirmandenunterricht im Gemeindehaus

Freitag, 15.03.
16.30 Uhr Kinderstunde (1.-2.Klasse) „Schneckies“
19.00 Uhr Singteam
20.00 Uhr Posaunenchor

Sonntag, 17.03.
9.45 Uhr  Kindergottesdienst im Gemeindehaus
19.30 Uhr  Abend-Gottesdienst (Pfr. Arnold) im Gemein-

dehaus mit Singteam
18.30 Uhr Teenagerkreis

Neue Taufsonntage 2024
Am Sonntag, 12. Mai und 9. Juni 2024 können Taufen von Kindern 
stattfinden. Wir bitten die Familien, die ihr Kind taufen lassen 
möchten, dies in ihrer Planung zu bedenken. Bitte melden Sie sich 
per Mail oder unter Tel. 649, wenn Sie die Taufe Ihres Kindes planen.

Winterkirche im Gemeindehaus 
Wir feiern die Sonntagsgottesdienste bis einschließlich 24. März 
(Palmsonntag) im Gemeindehaus zur gewohnten Zeit um 10 Uhr; 
diese „Winterkirche“ hilft uns dabei, Energiekosten zu sparen.

Opfer für die Evangelische Studienhilfe am Sonntag, 10. März 
2024 
Die Studienhilfe unterstützt Studierende der Evangelischen Hoch-
schule Ludwigsburg und Theologiestudierende. Die finanziellen 
Rahmenbedingungen von Studierenden variieren stark. Mit Ihrem 
Beitrag helfen Sie wesentlich mit, dass alle eine gute theologische 
Ausbildung machen und einen Beruf in unserer Landeskirche er-
greifen können - beispielsweise als Pfarrerin oder als Diakon. Wir 
sind als Landeskirche dankbar für die jungen Menschen, die sich 
auf diesen Berufsweg gemacht haben. Sie sollen nicht an finan-
ziellen Hindernissen auf ihrem Weg scheitern. Wir bitten daher 
herzlich um Ihr Opfer und Ihre Fürbitte! 
Ernst-Wilhelm Gohl Landesbischof

Passionsandachten in der Karwoche und Ostergottesdienste 
Die Passionsandachten widmen sich in diesem Jahr in der Kar-
woche jeweils einem Passionslied. Dabei kommen sowohl alte als 
auch neue Passionslieder zum Klingen. Im Hören auf die Lieder 
und in der Erschließung der Texte sind wir eingeladen, verschie-
dene Zugänge zur Passion Jesu Christi zu finden. Herzliche Ein-
ladung dazu in unsere Peter-und-Paul-Kirche!

Mo, 25.03.: Passionsandacht zum Lied „Liebe ohne Ende“ mit 
Susanne Klingler, musikalisch begleitet 
von Annika Staiger.  
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Di, 26.03.: Passionsandacht zum Lied „O Haupt voll Blut und 
Wunden“ (EG 85) mit Pfr. Matthias 
Arnold, musikalisch begleitet vom Posaunenchor.
Mi, 27.03.: Passionsandacht zum Lied „In dem Kreuz liegt die Kraft“ 
mit Karin Bauer, musikalisch
begleitet von Sandra Schwenkschuster 
(jeweils abends um 19.30 Uhr, Peter-und-Paul-Kirche) 

Gründonnerstag: Gottesdienst um 19.30 Uhr mit Andacht zum 

Lied „Redemption“ von Johnny Cash: Musik: Sandra Schwenk-
schuster

Karfreitag: 10 Uhr Gottesdienst in der Kirche mit Abendmahl 
(Einzelkelche und Traubensaft),  musikalisch gestaltet von Doris 
Pfeifer (Harfe).
Nachmittags: 15 Uhr Bläserfeierstunde in unserer Grabenstetter 
Kirche (Schuldekanin  
Bertsch/ Pfr. Arnold) Musik: Posaunenchor

Ostersonntag: 6.30 Uhr Osternachtsfeier im Hof vor dem Ge-
meindehaus (bitte Zeitumstellung
beachten!)
10 Uhr Ostergottesdienst in der Kirche mit Taufen von Julia Nie-
derwieser und Paul Knupfer

Ostermontag: 10 Uhr Gottesdienst in der Kirche mit Pfr. Mark 
Christenson

Die Evang. Kirchengemeinde Grabenstetten sucht für die 
Peter-und-Paul-Kirche zum frühestmöglichen Zeitpunkt 
eine/n Mesner/ in (m,w,d)  
mit einem Beschäftigungsumfang von 6 Wochenstunden.

Ihre Aufgaben: 
• Vor- und Nachbereitung des Kirchenraumes zu/nach Gottes-

diensten und Andachten.
• Räum- und Streudienste in unmittelbarer Nähe der Kirche im 

Winter vor den Gottesdiensten
• Begleitung des Gottesdienstes (Lautsprecheranlage/Läute-

dienst)

Ihr Profil: 
• Kommunikationsfähigkeit
• Freundliches Auftreten 
• Selbständiges Arbeiten und Flexibilität
• Mitgliedschaft in der evangelischen Landeskirche oder in 

einer ACK-Mitgliedskirche

Wir bieten:
• ein abwechslungsreiches Aufgabengebiet mit Fort- und 

Weiterbildungsmöglichkeiten
• eine unbefristete Anstellung
• flexible Zeiteinteilung
• Anstellung, Vergütung und Sozialleistungen nach der Kirch-

lichen Anstellungsordnung (vergleichbar TVöD)
• Zusätzliche Altersversorgung über die Zusatzversorgungs-

kasse (ZVK)
Weitere Auskünfte erhalten Sie gerne bei Pfarrer Matthias Arnold, 
Tel 07382-649
Ihre Bewerbung senden Sie bitte mit den üblichen Unterlagen 
bis zum 31.03.2024 an die Evang. Kirchengemeinde Graben-
stetten, Schlattstallerstraße 2, 72582 Grabenstetten oder per 
E-Mail an: Pfarramt.Grabenstetten@elkw.de.

Predigt zu Epheser 2,14-18: Christus ist unser Friede
– Gottesdienst zur Winterpredigtreihe im Gemeindehaus Graben-
stetten am 3. März 2024 von Pfarrer Dr. Knöppler (Heroldstatt) –

Vor zwölf Tagen nahm ich, liebe Gemeinde, an der Tagung des 
Martin-Luther-Bundes teil. Wir waren etwa vierzig Teilnehmer aus 
unterschiedlichen europäischen Ländern: Pfarrer, Bischöfe und 
Professoren. Unter ihnen waren Vertreter aus lutherischen Kirchen 
in der Diaspora – viele aus Osteuropa. Am Abend der Begegnung 
saß ich mit einer Pfarrerin aus den Niederlanden, dem Direktor des 
Theologischen Seminars in Sankt Petersburg und dem lutherischen 
Bischof von Südrussland an einem Tisch. Dabei erfuhr ich von den 
Schwierigkeiten, die meine drei Gesprächspartner bewegten.
Die Pfarrerin sagte, dass die Niederländer zunehmend Deutsch 
lernen, weil ihr Land durch den steigenden Meeresspiegel bedroht 

ist und sie irgendwann nach Osten aus weichen müssen. Der Di-
rektor aus Sankt Petersburg erzählte, dass er wegen des Krie ges 
in der Ukraine, durch den Russland und Deutschland zu Feinden 
geworden sind, ein Flugzeug nach Algerien genommen hatte, um 
zu uns nach Deutschland zu kommen. Und der Bischof berichtete, 
dass es nach den vorausgehenden Kriegshandlungen wohl nicht 
mehr lange dauern wird, bis Armenien von Aserbaidschan erobert 
wird. Nach dem Genozid vor über 100 Jahren ist das uralte christ-
liche Volk der Armenier nun erneut in seiner Existenz bedroht.
„Geschichten vom Frieden“ – so lautet das Thema der diesjährigen 
Winterpredigtreihe im Albdistrikt. Das ist ein weites Feld. In meiner 
Predigt will ich der Friedlosigkeit unserer Welt das Evangelium vom 
Frieden in Christus entgegensetzen. Dabei richte ich zunächst unse-
ren Blick auf die Welt: wie es in ihr zugeht und wie es in der Ge-
schichte Israels zugegangen ist. In einem weiteren Schritt will ich mit 
Ihnen darüber nachden ken, wie Menschen sich um den Frieden 
bemühen: ganz praktisch im Alltag und auch durch geistige An-
strengungen. Schließlich geht es um die Frage, wie Gott seinen 
Frie den in unsere Welt bringt. Er tut dies durch seinen Sohn. Erst in 
diesem Zusammenhang hören wir auf das Wort aus Epheser 2,14-18.
1. Wie es in der Welt zugeht – damals und heute
Mit dem Vollzug der deutschen Einheit und der Auflösung der 
Blöcke, die Europa gespalten hatten, wurden große Erwartungen 
geweckt: Der kalte Krieg ist beendet; nun könnte es endlich 
friedlicher zugehen in unserer Welt. An den gegenwärtigen Konflik-
ten sehen wir jedoch, dass sich die Welt im Grunde nicht gebessert 
hat. Wir sind er schrocken über den grausamen Überfall der Hamas 
in Israel und sehr besorgt über die massiven Reaktionen des israe-
lischen Staates. Im Nachbarland Syrien tobt schon seit vielen 
Jahren ein Bürgerkrieg, in dem die USA, Russland und die Türkei 
mitmischen. Und fast täglich beschäftigt uns das Kriegsgeschehen 
in der Ukraine. Wir sind besorgt, dass sich dieser Krieg ausweitet 
und wir in ihn hineingezogen werden könnten.
Amerikaner setzen alles daran, ihre Vormachtstellung in der Welt zu 
halten. Russen und Türken erinnern sich an ihre frühere Geschich-
te und wollen wieder Großmächte werden. Angesichts dieser und 
anderer Konflikte in unserer Welt dürfen wir es als ein unverdientes 
Geschenk betrachten, dass wir seit fast achtzig Jahren Frieden in 
Deutsch land haben. Dafür haben wir Gott zu danken. Und wir 
sollten ihn bitten, dass uns der Friede erhalten bleibt.

Freilich: Schon immer hat es Kriege gegeben. Als die Israeliten aus 
der Knechtschaft in Ägypten entfliehen konnten, sickerten sie in 
das Land Kanaan ein. Dort lebten aber bereits andere Völker und 
Stämme. Gegen sie befahl Gott einen heiligen Krieg. Das ist nicht 
so viel anders als das, was man im Arabischen „Dschihad“ nennt. 
Nach und nach nahmen die Israeliten das Land ein. Und ihr König 
David war militärisch so erfolg reich, dass er ein beachtliches Reich 
erobern konnte: von Damaskus bis zum Roten Meer. Sein Sohn 
Salomo ging dann als Friedenskönig in die Geschichte ein; er 
musste nicht mehr kämpfen.
Durch seine geographische Lage bedingt, hatte Israel freilich ein 
Problem. Das Volk siedelte zwischen zwei Hochkulturen: Mesopo-
tamien im Nordosten und Ägypten im Südwesten. Durch die he-
rausragende Versorgung mit Wasser konnte sich dort schnell der 
Wohlstand entwickeln. Die dort siedelnde Bevölkerung vermehrte 
sich. In der Folge führten sie Krieg gegen die Nachbarländer und 
vergrößerten ihren Herrschafts bereich. Und so wurde Israel zum 
Aufmarschgebiet für die Heere aus diesen Regionen.
Daher kam es 722 v.Chr. dazu, dass das Nordreich Israel von den 
Assyrern geschluckt wurde. Im Jahr 587 v.Chr. waren es dann die 
Neubabylonier, die auch den Staat Juda in ihre Gewalt brachten. 
Deren Reiche wurden zuerst von den Persern abgelöst. Dann über-
rannte Alexander der Große das persische Reich. Nach seinem 
frühen Tod war Israel zunächst Teil des ägyptischen Nachfolge-
staates und dann der syrischen Groß macht. Um 63 v.Chr. kam 
Pompeius mit einem Heer nach Jerusalem und gliederte Israel in 
das römische Reich ein. Augustus galt als Friedenskaiser, der den 
Frieden durch militärische Zwangsmittel aufrechterhielt (pax Ro-
mana). Unter diesen Bedin gungen wuchs Jesus auf. Und etwa 40 
Jahre nach seinem Tod und nach inneren Un ruhen eroberten die 
Römer die Stadt Jerusalem erneut. Gerade an der Geschichte des 
Volkes Israel kann man immer wieder die Abwesenheit von Frieden 
sehen – ebenso allerdings auch die Sehnsucht nach Frieden. So 
lehrt ein Blick in die Geschichte Israels. Geht es in unserer Welt 
heute so viel anders zu?
2. Wie Menschen sich um Frieden bemühen – im Denken und 

ganz praktisch
Immerhin: Es gibt Menschen, die sich nicht damit abfinden, die 
den Frieden als ihre Aufgabe betrachten. Wir hier auf der Alb sitzen 
freilich nicht an den Schalthebeln der Macht und können über Krieg 
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oder Frieden befinden. Es sind andere Felder, auf denen wir uns 
um Frieden bemühen können. Da ist zunächst die Familie. In ihr 
geht es nicht nur harmonisch zu. Es gibt auch immer wieder Aus-
einandersetzungen. Im Umgang damit ist wichtig: den eigenen 
Standpunkt nicht verschweigen, den Ausgleich suchen und es 
nicht zum Letzten kommen zu lassen.
Auch in der Nachbarschaft trägt ein auskömmliches Miteinander 
zum Frieden bei. Friedrich Schiller hatte zwar einmal geschrieben: 
„Es kann der Frömmste nicht in Frieden leben, wenn es dem bösen 
Nachbarn nicht gefällt.“ Gleichwohl sollen wir uns bemühen, durch 
kleine, unaufdringliche Schritte für ein auskömmliches Miteinander 
zu sorgen. Das gleiche gilt auch für das Zusammenwirken im Ge-
meinderat wie im Kirchengemeinderat. Das Miteinander dort soll 
dem Gedeihen des Gemeinwesens die nen. Das bedeutet, dass 
man durchaus unterschiedliche Perspektiven einnehmen kann; 
aber gleichzeitig sollte man Lösungen suchen, die dem Gemein-
wesen guttun. In unse rem persönlichen Bemühen um Frieden, so 
wichtig das ist, stoßen wir freilich immer wieder an Grenzen.

Nicht nur im ganz praktischen Verhalten bemühen sich Menschen 
um Frieden. Abge sehen von den Autoren, die in der Bibel zu Wort 
kommen, ist ja viel über den Frieden nachgedacht worden. Die 
geistesgeschichtliche Entwicklung nachzuzeichnen, kann nicht 
Gegenstand einer Predigt sein.
Ich will aber wenigstens den Beitrag des Königsberger Philosophen 
Immanuel Kant hervorheben. Er hat eine Schrift mit dem Titel „Zum 
ewigen Frieden“ geschrieben. Dieser Titel nimmt auf eine Gastwirt-
schaft Bezug, deren Name – eben „Zum ewigen Frieden“ – durch 
ihre Nähe zum Friedhof veranlasst war. Trotz aller gedanklichen 
Be mühungen zur Errichtung eines Weltstaats, der dem Frieden 
verpflichtet ist, ging Kant von der „Boshaftigkeit des Menschen-
geschlechts“ aus – eine Einschätzung, wie wir sie auch am Anfang 
der Bibel finden: „das Dichten und Trachten des menschlichen 
Herzens ist böse von Jugend auf“ (1.Mose 8,21). Es stößt also auch 
unser gedankliches Bemühen um Frieden, so notwendig das ist, 
bei der Natur des Menschen an Grenzen.
3. Wie Gott seinen Frieden in die Welt bringt – durch seinen 

Sohn
Wo wir Menschen nicht zum Frieden finden, da bleibt uns nur noch 
Gott. Er allein ist in der Lage, uns dauerhaften Frieden zu geben. 
Das hat er schon bei der Geburt seines Sohnes verkünden lassen. 
Der Engel sprach zu den Hirten: „Ehre sei Gott in der Höhe und 
Friede auf Erden bei den Menschen seines Wohlgefallens“ (Lukas 
2,14). Jesus hat dann in der Bergpredigt seinen Hörerinnen und 
Hörern zugesprochen: „Selig sind, die Frieden stiften; denn sie 
werden Gottes Kinder heißen“ (Mt 5,9). Dass alle Christen nun 
Pazifisten sein müssen, hat er damit nicht gesagt (vgl. Lk 14,31; 
22,36). Als Aufer standener tritt er schließlich in den Kreis der völlig 
verängstigten Jünger und spricht ihnen zu: „Friede sei mit euch!“ 
(Joh 20,19.21). Das ist nicht einfach nur ein frommer Wunsch. Das 
ist ein schöpferisches Wort. Indem der Auferstandene dies zu-
spricht, ist der Friede da. Im Rückblick auf die Geschichte von 
Jesus Christus stellt der Verfasser des Kolosserbriefes fest – wir 
haben diesen neutestamentlichen Psalm vorhin im Wech sel ge-
sprochen –, dass Christus „Frieden machte durch sein Blut am 
Kreuz“ (Kol 1,20). So bringt Gott seinen Frieden in unsere Welt.

Diese Botschaft wird im Epheserbrief aufgegriffen und um eine 
Aussage erweitert. Es heißt in Kap. 2,14-18: Denn er [Christus] ist 
unser Friede, der aus beiden eins gemacht hat und hat den Zaun 
abgebrochen, der dazwischen war, indem er durch sein Fleisch die 
Feindschaft wegnahm. Er hat das Gesetz, das in Gebote gefasst 
war, abgetan, damit er in sich selber aus den zweien einen neuen 
Menschen schaffe und Frieden mache und die beiden versöhne 
mit Gott in einem Leib durch das Kreuz, indem er die Feindschaft 
tötete durch sich selbst. Und er ist gekommen und hat im Evan-
gelium Frieden verkün digt euch, die ihr fern wart, und Frieden 
denen, die nahe waren. Denn durch ihn haben wir alle beide in 
einem Geist den Zugang zum Vater.

Viermal, liebe Gemeinde, ist in diesem Abschnitt vom Frieden die 
Rede. Und zweimal heißt es, dass damit die Feindschaft an ihr 
Ende kam. An diesem Punkt gibt es häufig Missverständnisse. Ich 
höre immer wieder die Rede von einer „Feindschaft zwischen Gott 
und Mensch“. Aber nach dem Neuen Testament ist die Feindschaft 
nur auf Seiten von uns Menschen: Wir haben uns von Gott dis-
tanziert und leben unter der Knecht schaft der Sünde. Gott ist nicht 
des Menschen Feind. Durch Christus aber werden wir von Gottes 
Feinden zu Gottes Freunden. Denn Christus macht uns zu neuen 
Menschen: damit er ... einen neuen Menschen schaffe und Frieden 
mache und ... versöhne mit Gott ... durch das Kreuz. So dürfen wir 

uns ansehen: als Menschen, die durch den Lebens einsatz Christi 
am Kreuz neu geworden sind.
Und noch etwas: Wir alle sind ja vermutlich keine Juden, sondern 
stammen von den Heidenvölkern ab. Das ist Ihnen hier in Graben-
stetten besonders deutlich, wo der „Heidengraben“ an die frühere 
Besiedlung Ihres Ortes erinnert. Durch Christus dürfen auch wir 
Anteil am Heil und darum Gemeinschaft mit Gott haben. Denn in 
ihm hat Gott Juden und Heiden zusammengefügt zu einem Gottes-
volk. Wir sind auch dabei. Das ist ein unverdientes Geschenk. Gott 
sei ewiglich Dank!

Am Schluss müssen wir uns noch kurz mit einem triftigen Einwand 
beschäftigen. Unter uns mag es vielleicht Skeptiker geben, die 
sagen: Seit dem Tod Jesu hat sich die Welt nicht verändert – kein 
bisschen! Boshaftigkeiten und Kriege gibt es immer noch – jeden 
Tag! Ist das nicht alles, was die Bibel da über den Frieden schreibt, 
eine große Utopie? Eine Wirklichkeit, für die es auf Erden keinen 
Platz hat? Ein unwirklicher Traum?
Rein äußerlich gesehen, kann ich dem nicht widersprechen. Aber 
im Glauben weiß ich: Es gibt Menschen, die Christus verwandelt, 
neu geschaffen und mit dem Frieden Gottes beschenkt hat. Zu 
ihnen darf ich gehören. Und aus diesem Frieden heraus darf ich in 
der Welt wirken: Gottes Frieden leben und ihn ausbreiten.
Meinen Beitrag zum Frieden kann ich im eigenen Umfeld leisten: 
dass der Friede Gottes dort sichtbar wird, wo ich lebe. Natürlich 
kann ich wenig tun für den Frieden in Israel, in der Ukraine, zwi-
schen Russland und Deutschland und bei den verfolgten und 
bedrängten Christen in Armenien und andernorts. Aber ich kann 
Gott um den Frieden auch dort bitten.
Wo immer wir Gottes Frieden leben und ausbreiten, wird das eine 
Wohltat sein für unsere geschundene Welt. Und im Glauben hoffen 
wir, dass Gott seinen Frieden eines Tages auch sichtbar durch-
setzen wird – durch Christus, unseren Herrn. Amen.

Kath. Kirche

St. Josef, Bad Urach
Maria zum Guten Stein, Dettingen
mit den Albgemeinden Grabenstetten, Hülben, 
St. Johann und Römerstein
Pfarrbüro:
Münsinger Str. 18, 72574 Bad Urach
Tel. 07125/946750 - Fax 07125/945752
E-Mail: StJosef.BadUrach@drs.de
www.katholischekircheBadUrach.de
facebookteam-josefmaria@web.de

Gottesdienstordnung in Bad Urach

Freitag, 08. März 2024
09:00 Uhr Heilige Messe, St. Josef, Bad Urach

Samstag, 09. März 2024
18:00 Uhr Heilige Messe, St. Josef, Bad Urach

Sonntag, 10. März 2024
10:30 Uhr Heilige Messe, St. Josef, Bad Urach

Dienstag, 12. März 2024
19:00 Uhr  Heilige Messe in Würtingen

Donnerstag, 14. März 2024
14:30 Uhr   Heilige Messe mit Gemeinde in Rente, St. Josef, 

Bad Urach

Gottesdienstordnung Dettingen
Mittwoch, 06. März 2024
17:30 Uhr Rosenkranz, Maria zum Guten Stein, Dettingen
18:00 Uhr  Heilige Messe, Maria zum Guten Stein, Dettingen

Sonntag, 10. März 2024
09:15 Uhr   Heilige Messe mit Fastenaktion, Maria zum Gu-

ten Stein, Dettingen

Mittwoch, 13. März 2024
17:30 Uhr  Rosenkranz, Maria zum Guten Stein, Dettingen
18:00 Uhr  Heilige Messe, Maria zum Guten Stein, Dettingen
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HERZLICHE EINLADUNG
zum Gottesdienst der Ministranten, unter dem Motto – DU BIST 
WERTVOLL - am 17. März 2024 um 9:15 Uhr in der Marienkirche in 
Dettingen und um 10:30 Uhr in der St. Josefs Kirche in Bad Urach.
Lieder, Fürbitten.... und alles, was zum Gottesdienst dazugehört, 
haben die Ministranten unserer Kirchengemeinde sich ausgedacht 
und vorbereitet.

Wir freuen uns auf ALLE, die mit uns feiern.

FAKT - Kinderuni am Heidengraben

Nach einer Coronapause gab es endlich wieder Urkunden für 
häufige Teilnahme an den Kinderuni- Angeboten: Bronze für 10ma-
lige Teilnahme an Vorlesungen, Silber für 20mal, Gold für 30mal. 
Dieses Mal waren sogar eine Platin-Urkunde und eine Spezial-Ur-
kunde für 50malige Teilnahme dabei.
Zur Urkundenverleihung am 22.02.2024 um 17.00h im Bürgersaal 
von Erkenbrechtsweiler wurden wie immer die Jubilare mit Eltern 
und auch Großeltern eingeladen.
Peter Heiden führte durch das Programm, das sich vom Ziel und 
Zweck der Kinderuni über Gespräche der Inhalte der letzten Vor-
lesungen und Zukunftsperspektiven erstreckte. Umrahmt wurde 
die Feier von Musik und Liedern von Kindern aus aller Welt.
„Wissenschaft geht uns alle an. Kinder entdecken die Welt der 
Wissenschaft. Wichtig ist, dass man nie aufhört zu fragen.
Und: Was wir heute tun, entscheidet darüber, wie die Welt von 
morgen aussieht.“ Mit diesen Zitaten von A. Einstein und M.v. 
Ebner-Eschenbach leitete Peter Heiden die Feier ein.
Alle Studentinnen und Studenten ab einer Teilnahme von 10 Vor-
lesungen werden in den „Club der Schlauköpfe vom Heidengra-
ben“ aufgenommen.
Ab der Silber-Urkunde werden die Studentinnen und Studenten zu 
einem Forscher-Nachmittag eingeladen. Dieses Jahr findet dieser 
am 8.5.24 im Naturschutzzentrum Schopfloch und Schopflocher 
Moor statt.
Es ist schön zu sehen, dass es so viele interessierte Kinder gibt, 
dass es Eltern gibt, die die Kinder unterstützen und dass sich das 
Kinderuni-Team weiterhin die nötige Zeit für dieses wunderbare 
Angebot nimmt. 

    Die Kinderuni finanziert sich  
  ausschließlich über Spenden.  
       Zur Spendenpla�orm 

Besonderer Dank gilt natürlich den Sponsoren 
und den Professoren und Professorinnen, ohne 
die die Veranstaltungen nicht möglich wären.
Gudrun Horn

•   Info über 
 www.kinderuni-am-heidengraben.de

Karra Grabenstetten e.V.

Aufruf!

Für den diesjährigen Maibaum benötigen wir noch Tannenzweige 
für die Kränze.
Bei Interesse melden Sie sich bitte bis spätestens 20.04.2024 bei 
Nick Scheu unter der Telefonnummer 0178/6748383

Vielen Dank für ihre Bemühungen!

Vormundschaft 
Nick Scheu 

Landfrauen Hülben und 
Grabenstetten
Landfrauen unterwegs im Fashion-Hotel Moxy

Die Landfrauen Hülben und Landfrauen Grabenstetten waren vor 
kurzem in der Outlet-City Metzingen unterwegs, bei einer Führung 
im neu erbauten „Fashion-Hotel Moxy“. Schon beim betreten des 
Hotels war die Gruppe der Landfrauen sichtlich erstaunt über so 
einen großen Eingangsbereich. Der Hotel-Manager Herr Diekmann 
begrüßte die Landfrauen herzlich und dann gings auch schon los 
mit der Führung.

Das „Moxy“, ist hier in Metzingen das größte Hotel, mit 203 Zimmern. 
Auf dem „Cat-Walk“ schreitet man in der großen Lounge bis zum 
„Check-in“, wo sich die Gäste anmelden. Diese Rezeption ist rund 
um die Uhr besetzt. Der Check-in ist in der großen Bar integriert. Das 
Hotel ist im modernen Stiel gebaut, mit vielen sichtbaren Betonwän-
den. Einfach und doch Besonders. Gegenüber der Bar befindet sich 
der Fitness-Bereich. Ein besonders, markantes Erkennungs-Merk-
mal, das es in allen Moxy-Hotels gibt, ist der „rosa Box-Sack“, den 
die Hotelgäste im Fitness-Bereich benutzen können.
Weiter hatten die Landfrauen die Möglichkeit drei Zimmer zu be-
sichtigen. Die Zimmer sind einfach und praktisch eingerichtet und 
trotz allem sehr modern. In der großzügigen Lounge, bedankten 
sich die Landfrauen beim Hotel-Manager H. Diekmann für die in-
teressante Führung durch das Hotel Moxy.

In geselliger Runde, bei Kaffee und Kuchen, klang der Landfrauen-
Mittag unter dem Thema „Wissenswertes“ – über das neu erbaute 
Fashion-Hotel Moxy in der Outlet-City Metzingen aus.  Die Land-
frauen waren der Meinung - da das Hotel Moxy für Alle geöffnet ist 
- wiederzukommen, um in gemütlicher Runde, hier in der Hotel-
Lounge eine Tasse Kaffee oder ein kühles Getränke, zu genießen.

Landfrauen Hülben und Landfrauen bei der Führung im "Fashion-Hotel 
Moxy" in Metzingen. 

Das markante Erkennungs-Merkmal, das es in allen Moxy-Hotels gibt, der 
"rosa Box-Sack". 

NaturRaum

Aktuelles aus dem Gsait

Die Grabenstetter Grasfrösche sind immer so früh dran, wie im Tal. 
Die ersten Laichballen gab es bereits Mitte Februar. Die Anzahl der 
Laichballen liegt aktuell im 3-stelligen Bereich. Damit hat sich die 
Population, trotz Klimaveränderungen, positiv entwickelt. Das 
haben wir vor allem den zusätzlichen neuen Teichen zu verdanken. 
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Die alten Teiche leiden unter Wasserverlust durch undichte Stellen. 
Das führte in den letzten Jahren zum Austrocknen des oberen 
Teiches. Die Kaulquappen schafften es noch rechtzeitig ihre Ent-
wicklung zum Frosch erfolgreich abzuschließen. Die Libellenlarven 
blieben jedoch regelmäßig auf der Strecke. Mit Minibagger und 
Raupenkipper gilt es nun dieses Problem nachhaltig zu lösen. 
Unterstützt wird die Stiftung durch die Fa. Henle aus Rammingen, 
die Baggerschaufeln herstellt und uns kostenlos Minibagger zur 
Verfügung stellt. Ebenfalls möchten wir uns bei unserem ehemali-
gen Feuerwehrkommandanten Andreas Müller bedanken, der uns 
spontan und ebenfalls unentgeltlich einen Raupenkipper zur Ver-
fügung gestellt hat!

Rolf Mößmer

Einladung zur Generalversammlung 2024

Zu unserer Generalversammlung am Freitag 08. März 2024
Beginn um 20.00 Uhr im Schützenhaus Grabenstetten 
laden wir hiermit alle Mitglieder des Schützenvereins Graben-
stetten herzlich ein.

Tagesordungspunkte

1. Begrüßung durch den ersten Vorsitzenden
2. Bericht der Schriftführerin
3. Bericht der Kassiererin
4. Bericht der Kassenprüfer
5. Bericht der Jugendleiterin
6. Bericht des Sportleiters
7. Entlastungen
8. Ehrungen
9. Siegerehrung der Schützen / Vereinsmeister
10. Anträge / Verschiedenes 

Anträge sind bis spätestens Freitag, 01. März 2024 an den 
ersten Vorsitzenden Torsten Binsch, Christoph-Hauff-Str. 14, 
72582 Grabenstetten schriftlich einzureichen.

Die Vereinsleitung 

Herzliche Einladung zum Ostereierschießen 
mit Weißwurstfrühstück am Sonntag, den 24. 
März 2024
Der Schützenverein Grabenstetten 1967 e.V. lädt  
am Sonntag, den 24. März 2024 herzlich zum Ostereierschießen
mit Weißwurstfrühstück ins Schützenhaus ein.

Durchführung Ostereierschießen:
Geschossen wird ausschließlich mit vereinseigenen KK Gewehren 
liegend frei oder aufgelegt auf eine Distanz von 50m,
je Scheibe 5 Schuss, gewertet werden die 3 besten Scheiben eines 
jeden Teilnehmer.
Startgeld: 6,00 1 und beinhaltet 3 Scheiben und 15 Schuss Munition
Nachkauf (unbegrenzt): 2,50 1 pro Scheibe und 5 Schuss Munition
Unter allen Teilnehmern vom Ostereierschießen werden viele lege-
frische Eier den Ringzahlen entsprechend verteilt.
Vereinsgewehre stehen selbstverständlich auch Nichtmitgliedern 
zur Verfügung.

Teilnahme ist ab 14 Jahren in Begleitung eines Erziehungs-
berechtigten möglich. 
(Gilt für Jugendliche bis 18 Jahren)

Schießzeiten:
Sonntag 24.03.2024: von 9.00 – 12.30 Uhr

Die Siegerehrung findet sofort nach Beendigung des Schießens 
und der Auswertung am Sonntag um ca. 13.00 Uhr statt.
Auch nicht aktive Schützen haben gute Chancen viele lege-
frische Eier mit nach Hause zu nehmen. 
Wir freuen uns auf eine zahlreiche Teilnahme!
www.schuetzenverein-grabenstetten.de 

Halbtagswanderung am 17.03.2024

Zu unserer nächsten Wanderung am Sonntag 17.03.2024 wird herz-
lich eingeladen. Es handelt sich um eine Halbtagswanderung auf 
dem ca. 8 km langen „Wald- und Wasserweg bei Bad Überkingen. 
Die Wanderführung hat Gisela Appenzeller übernommen. Nähere 
Angaben zu der Wanderung folgen im nächsten Gemeindeblatt.

Einladung zu unserem Hobby-Volleyballturnier

Am 19.4. findet unser Volleyball Turnier statt.
Wer z.B. mit seiner Familie, Kollegen, Mannschaft oder mit Freuden 
teilnehmen möchte darf sich gerne bei S.Girke melden.

Wir freuen uns auf eure Anmeldungen

8. Hobby-Volleyballturnier
Am  19.04.2024
Ab 18:00 Uhr

Für alle Hobbygruppen die Spaß
am Volleyball spielen haben

Anmeldung und weitere Infos bei:
    Sigrid Girke
    07382/5750 
 g.girke@gmx.de

Anmeldeschluß: 17.04.2024
Startgebühr: 10 Euro
Für Bewirtung ist gesorgt.

Ihr wollt vorher noch trainieren? Die Volleyballer
des TSV Grabenstetten spielen Mittwochs ab 20:30 Uhr
in der Falkensteinhalle und freuen sich auf euch.
Größere Gruppen bitte anmelden.
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Handball 

Kein erfolgreiches Wochenende liegt hinter den meisten unserer 
Teams. Dabei war eigentlich alles für spektakuläre Momente vor-
bereitet und viele hatten sich, vor allem vom Auftritt unserer 1. 
Mannschaft gegen die HSG OLE, eine ganze Menge erhofft. 
Schließlich hatte sie sich beim Hinspiel mit einem tollen Auftritt 
präsentiert, der leider nicht zum Sieg reichte. Die erneut proppen-
volle Falkensteinhalle wäre der perfekte Schauplatz gewesen, die 
große Bühne gehörte jetzt aber ausschließlich den Gästen. Nur die 
ersten neun Minuten verliefen nach dem Geschmack des TSV-
Anhangs, anschließend agierten unsere Jungs zu fehlerhaft, gingen 
zu großzügig mit der Chancenverwertung um, blieben zu harmlos 
und ideenlos, und so wurden die Jungs von Trainer Pikard gerade-
zu eingeladen, sich schon zur Halbzeit deutlich abzusetzen (9:17). 
Kurz nach Wiederbeginn musste Moritz Girke mit der 3. Zeitstrafe 
ausscheiden, die Überzahl nutzten die Gäste zur ersten zweistel-
ligen Führung (11:21), die letztendlich auch bis zum Abpfiff nicht 
ernsthaft verkürzt werden konnte (27:37). Für die nun anstehende 
Aufgabe beim TB Neuffen wird definitiv eine deutliche Leistungs-
steigerung nötig sein, um den Negativlauf zu stoppen. 
Aufstellung: E. Buck, F. Fetzer; M. Boneberg (5), L. Pfender (6/2), 
P. Pernesch (1), P. Joachim (1), T. Waimer, M. Girke, F. Scheu (1), 
L. Schwertle (1), J. Roßkopf (4), M. Brändle (7), L. Grießhaber, M. 
Roßkopf (1)

Unglaublich viele Zuschauer beider Teams wollten bereits das Spiel 
der 2. Mannschaften verfolgen. Nur beim 1:0 durch Philipp Haase 
konnte unsere Zwoida in Führung gehen. Ab dem 2:2 setzte sich 
die HSG OLE 2 dank Algayer & Co. mit einem 5:0 Lauf ab. Hellwach 
spitzelten sie immer wieder die Bälle heraus und ließen unserem 
Stephan Brändle im Tor mit Kontern kaum eine Chance. Beim 8:16 
war der Rückstand zwar bedrohlich, konnte aber immerhin noch 
auf 12:18 zur Halbzeit verkürzt werden. Nach dem Seitenwechsel 
zeigten unsere Jungs ein anderes Gesicht, profitierten dabei auch 
vom frühen, etwas zu harten Platzverweis vom HSG Topshooter 
Algayer, der bis dahin (29.) bereits 7 Tore erzielt hatte. Noch in der 
41. Minute führte die HSG mit 16:22, zwei spektakuläre Paraden 
unseres Stephan Brändle gaben das Startzeichen für eine tolle 
Aufholjagd. Mit dem 19:22 durch Oliver Kullen war der Rückstand 
halbiert, in der 57. Minute nach einem Doppelpack von Fabrizio 
Mosca zum 24:24 ausgeglichen. Weitere Treffer sollten nicht mehr 
fallen, der eine Punkt war aber wichtig und fühlte sich für unsere 
Jungs großartig an.
Aufstellung: S. Brändle, B. Illi; F. Mosca (10), P. Pernesch (4), T. 
Schwertle, P. Haase (1), H. Wahl (1), F. Thieme, F. Scheu (2), J. 
Jaiser (1), S. Jahn (1), M. Bäuchle (1), D. Pelz, O. Kullen (3/1)

Für unsere Dridda war der Auftritt beim VFL Kirchheim auch eine 
enttäuschende Angelegenheit. In der 5. Minute brachte TSV Top-
torschütze Jannik Buck sein Team auf die Anzeigetafel (3:1), über 
5:2 schaffte Steffen Keim noch das 8:4 (12.). Bis zum Seiten-
wechsel war der Rückstand aber schon auf 19:7 angewachsen, 
entsprechend deutlich fiel das Endergebnis aus (34:15). 
Aufstellung: F. Engelbrecht, L. Schell; S. Keim (1), J. Arnold, M. 
Walz (3), E. Klein (1/1), M. Döring (2), M. Keim (1), K. Wilke, M. 
Engelbrecht (1), J. Buck (6)

Die männliche B-Jugend empfing den Tabellenführer TSV Deizisau. 
Finn Schell gelang der erste Treffer der Partie (1:0, 4. Minute) und 
Jonas Scheu per Dreierpack das 4:0. Erstmals in der 8. Minute 
trafen auch die Gäste, da die Jungs von Trainer Rolf Walter aber 
einen klasse Auftritt zeigten, nahmen sie sogar ein 8:6 in die Ka-
bine. Felix Buck sorgte für einen guten Neustart, ehe eine Überzahl 
von den Gästen mit drei schnellen Toren bestraft und sogar noch 
auf 9:11 nachgelegt wurde. Auf das 10:11 packten die Favoriten 
weitere fünf Treffer drauf. Endlich trafen auch unsere Jungs wieder, 
waren nach einem Tor von Tim Klingler beim 19:20 wieder direkt 
dran. Am Ende mussten sie sich mit 20:22 geschlagen geben.
Aufstellung: S. Deajel, M. Brückner; M. Jerabek (1), M. Saravanja, 
F. Buck (1), L. Kazmaier (3), L. Beck, T. Klingler (4), F. Schell (2), M. 
Dietz (2), J. Scheu (7)

Eine Herkulesaufgabe hatte auch die C-Jugend vor der Brust, denn 
es kam der Verlustpunkt freie Tabellenführer Rot-Weiß Neckar (30:0 
Punkte). Es waren die „Tims“ auf der Platte, die sich besonders 
treffsicher zeigten: Tim Jerabek (16 Tore), Tim Oppenländer (RW 
Neckar 17 Tore). Über 7:7, 8:9, 8:12 ging es Richtung 13:18 Halb-
zeitführung. Ab dem 14:19 folgten fünf torlose Minuten, in denen 
die Gäste weiter davonzogen (14:24) und am Ende eines wirklich 
guten Auftritts, auch unserer Jungs, mit 29:38 siegten.

Aufstellung: M. Kraiser; L. Püschel (8/1), M. Werner, L. Haase, T. 
Schmierer (1), T. Jerabek (16), H. Deajel (4), F. Stooß, M. Greiner 

Unsere weibliche B-Jugend lag beim TEAM Esslingen lange auf 
Erfolgskurs. Lina Heine war in der 3. Minute erstmals erfolgreich. 
Zwar legten die Gastgeberinnen auf 3:1 vor, aber Loredana de Rose 
hatte die passende Antwort zum 3:5. Es entwickelte sich eine 
klasse Partie, in der unsere Mädels einen Vorsprung in die Halbzeit 
nahmen (10:12). Ab dem 14:14 (32.) kippte das Spiel zugunsten 
vom TEAM (22:18). Der Rückstand konnte noch halbiert werden 
(23:21), zu mehr reichte es nicht mehr.
Aufstellung: N. Özcan; A. Mack (2), K. Boss, L. Scheu (1), J. Sau-
ermann, K. Wilke (2), S. Peters, L. Heine (4), L. De Rose (12/2).

Einen schweren Stand hatte die C-Jugend gegen Tabellenführer 
TSV Deizisau (26:0 Punkte). Melina Jahn zum 1:1, Wera Kazmaier 
zum 2:2 und Arwa Al Sadoon zum 3:3, dann führten die Gäste 
immer mehr Regie, zogen von 5:9 auf 5:13 und zur Halbzeit auf 
10:20 weg. Nachdem Loredana de Rose fünf torlose Minuten be-
endete, waren die Gäste bereits auf 10:26 enteilt und auf dem Weg 
Richtung 18:39 nicht mehr zu stoppen.
Aufstellung: L. Preusche; M. Schneider (2), L. Schmierer (1), A. 
Berenyi, V. Jahn, A. Al Sadoon (1), W. Kazmaier (4/1), L. Ahrendt, 
N. Özcan (8/1), M. Jahn (2)

Auch unsere Jüngsten waren im Einsatz und meisterten alles mit 
Bravour.
Die weibliche E-Jugend traf im Endspiel um den Staffelsieg auf den 
TSV Wolfschlugen, siegte auch hier und beendete die Runde mit 
12:0 Punkten. Herzlichen Glückwunsch den Mädels mit ihren 
Trainern!
Die weibliche F-Jugend musste am Sonntag beim TB Neuffen an-
treten und gewann mit 4:0. Der finale Spieltag steht am kom-
menden Samstag bei uns in der Halle an.

Während unsere Aktiven alle noch einige Spiele zu absolvieren 
haben, beenden die am Wochenende geforderten Jugendteams 
die Saison. Sie starten anschließend in ihren neuen Altersgruppen 
mit den Vorbereitungen für die Qualirunde. 

Am folgenden Wochenende sind diese Teams im Einsatz: Die 
Männer eins sind beim TB Neuffen gefordert und werden versu-
chen, wieder ihr bestmögliches Können abzurufen. Immerhin ge-
wannen sie das Hinspiel deutlich mit 34:24. Die Männer zwei sind 
beim TSV Köngen 2 im Einsatz, der sich zuletzt mehr als ordentlich 
beim Tabellenführer schlug (26:21). Nahezu zeitgleich wird unsere 
Dridda bei der TSG Münsingen im Einsatz sein. Das Team um den 
Grabenstetter Torhüter Rolf Dietz, schoss zuletzt den TV Reichen-
bach 3 mit 39:30 auf die Heimreise. Unsere Frauen eins haben die 
nächste Herkulesaufgabe vor der Brust. Sie werden beim TSV 
Neuhausen/Filder erwartet, der mit 22:2 Punkten eine tolle Bilanz 
vorweisen kann. Auch die Frauen zwei reisen zum nächsten Aus-
wärtsspiel, stehen beim TSV Köngen 3 auf der Platte. 

Alle Teams freuen sich über Unterstützung!

Samstag, 09.03.2024

Sporthalle bei der Burgschule, Köngen 
wJD-KLA 10.00 Uhr TSV Köngen - TSV 
mJB-BK  12.45 Uhr TSV Köngen - TSV 
F-KLB  14.25 Uhr TSV Köngen 3 - TSV 3
M-BK 20.00 Uhr TSV Köngen 2 - TSV 2

Richard-Hirschmann-Halle, Neckartenzlingen 
mJA-BK 12.15 Uhr TSV - Neckartenzlingen - TSV 

tus-Halle beim Fernsehturm, S-Degerloch
gJD-KLA 14.45 Uhr JSG Waldau - TSV 

TB-Sporthalle, Neuffen 
wJC-BK 15.00 Uhr TB Neuffen - TSV 
M-BL 20.00 Uhr TB Neuffen - TSV 

Beutenlay-Sporthalle, Münsingen 
M-KLB 19.00 Uhr TSG Münsingen - TSV 3

Sonntag, 10.03.2024

Falkensteinhalle, Grabenstetten 
gJF-4 
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10.00 Uhr TSV Köngen - TSV Weilheim 
10.20 Uhr TSV - TV Plochingen 2
10.40 Uhr TSV Weilheim - HSG OLE 
11.00 Uhr TSV Köngen - TV Plochingen 2
11.20 Uhr HSG OLE - TSV 
11.40 Uhr TSV Weilheim - TV Plochingen 2
12.00 Uhr HSG OLE - TSV Köngen 
12.20 Uhr TSV Weilheim - TSV 
12.40 Uhr TV Plochingen 2 HSG OLE
13.00 Uhr TSV Köngen - TSV 

wJF-2
14.00 Uhr TSV Neuhausen/F.2 - TSV 
14.20 Uhr HSG Ermstal 2 - TSV Deizisau 
14.40 Uhr TB Neuffen 2 - TSV Neuhausen/F.2
15.00 Uhr TSV - HSG Ermstal 2
15.20 Uhr TSV Deizisau - TB Neuffen 2
15.40 Uhr TSV Neuhausen/F.2 - HSG Ermstal 2
16.00 Uhr TSV - TSV Deizisau 
16.20 Uhr TB Neuffen 2 - HSG Ermstal 2
16.40 Uhr TSV Neuhausen/F.2 - TSV Deizisau 
17.00 Uhr TSV - TB Neuffen 2

Hermann-Ertinger-Sporthalle, Deizisau 
mJC-BK 17.00 Uhr TSV Deizisau 2 - TSV 

Egelsee-Sporthalle 1, Neuhausen/Filder 
F-BL 17.00 Uhr TSV Neuhausen/Filder - TSV 

Die erfolgreichen Staffelsiegerinnen 

Die Meistermannschaft A-Jugend erhielt vom Verein eine kleine Ehrung  

TSV - Abt. Handball

Handballrentner

Wir treffen uns am 13.3.24 um 13.30 Uhr auf dem Friedhofparkplatz 
zu einer Wanderung ins Erdtal. Anschließend
Einkehr beim "Ochsen-Beck".

Wie immer sind alle "ehemaligen" und Freunde herzlich eingeladen.

Musikverein Hülben

Am Samstag, den 16. März lädt der Musikverein Hülben zu 
seinem Frühjahrskonzert in die Rietenlauhalle nach Hülben ein. 
Die Musiker und ihre Dirigentin haben in den vergangenen Wochen 
ein umfangreiches Konzertprogramm erarbeitet, bei dem für jeden 
Musikgeschmack etwas dabei ist. Neben der Ouvertüre „Terra die 
Montagne“ und dem Konzertmarsch „Mit voller Kraft voraus“, 
welche beide aus der Feder des bekannten österreichischen Kom-
ponisten Michael Geisler stammen, steht  unter anderem auch das 
Medley „Best of... Nena“ auf dem Programm.
Das Konzert wird traditionell von den Kleinsten des Vereins eröff-
net, bevor das Stammorchester die Bühne übernimmt.
Für das leibliche wohl sorgt die Musikvereinsküche, aus der Schnit-
zel mit Pommes und Salat serviert werden. Die Halle öffnet bereits 
um 18 Uhr, die Küche schließt mit Beginn des Konzertes um 20 
Uhr. Der Eintritt an der Abendkasse beträgt 1 5,-.

VHS

Neue Kurse in Grabenstetten: Qigong, Pilates 
und Yoga!

Freuen Sie sich auf neue Kursangebote vor Ort. Am 9. April geht es 
mit Qigong los (dienstags, 18:30 - 19:45 Uhr), am 11. April beginnt 
dann Pilates für Anfänger*innen los (donnerstags, 18:30 - 19:45 Uhr) 
und auch ein neuer Yogakurs fängt an (donnerstags, 20:00 - 21:15 
Uhr). Am 4. Mai und 22.  Juni bieten wir außerdem keltisches Qigong 
(WYDA) im Freien an. Für Anmeldungen und genauere Informatio-
nen kontaktieren Sie uns ab dem 8. Februar unter 07125 8998 oder 
online unter www.vhsbm.de. Schnüren Sie Ihre Sportschuhe und 
machen Sie sich bereit! Wir freuen uns auf Sie!

www.pexels.com 

NEU: Qigong - für mehr Lebensenergie

Im Qigong verbinden wir die drei Elemente Bewegung, Entspan-
nung und Atmung. Wir dehnen und stärken Muskeln, Sehnen und 
Gelenke und steigern so unsere Beweglichkeit, unser Wohlbefin-
den und damit unsere Lebenskraft. Die Übungen dieser chinesi-
schen Bewegungsform haben außerdem eine positive Wirkung auf 
die inneren Organe und bieten Entspannung und Energie für Körper 
und Geist. Bauen Sie das Gelernte in Ihren Alltag ein und erleben 
Sie die positiven Effekte dieses schonenden ganzheitlichen Trai-
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nings (823021). Bitte mitbringen: bequeme Kleidung, Turnschuhe 
oder rutschfeste Socken, Gymnastikmatte. 

Kursleitung: Melanie Bogenschütz,
ab Di, 09.04.2024 
(Kursstart vorverlegt), 
18:30 - 19:45 Uhr, 
8 x, Rulamanschule, 
Turnhalle, Grabenstetten, 
Gebühr: 60,00 1, 
Anmeldung erforderlich.

 www.pixabay.com 

Musikschule Bad Urach 
und UmgebungMusikschule

Bad Urach & Umgebung e.V.

Am 1. April beginnt das neue Musikschul-Halb-
jahr!

Zu diesem Termin können in fast allen Instrumentalfächern (aus-
genommen in den ganzjährigen Angeboten der Musikalischen 
Früherziehung und der Schulkooperationsgruppen) neue Schüle-
rInnen aufgenommen werden.
Wenden Sie sich für Fragen und nähere Informationen rund um das 
Fächerangebot und Anmeldungen gern an unsere Geschäftsstelle. 
Sie erreichen uns telefonisch montags - donnerstags von 10.00 - 
13.00 Uhr sowie zusätzlich dienstags und donnerstags von 14.00 
- 16.00 Uhr unter 07125/8856. Oder per Mail: musikschule@mu-
sikschule-badurach.de.

Nähere Informationen finden Sie auch auf unserer Internetseite 
www.musikschule-badurach.de, die teilweise jedoch gerade über-
arbeitet wird.

Kinoprogramm forum22, Bad Urach:

Donnerstag, 07.03.
17:15 Uhr: Dune: Part Two
17:45 Uhr: Der Zopf
20:15 Uhr: Dune: Part Two
20:30 Uhr: Argylle

Freitag, 08.03.
17:15 Uhr: Dune: Part Two
17:45 Uhr: Der Zopf
20:15 Uhr: Dune: Part Two
20:30 Uhr: Maria Montessori

Samstag, 09.03.
15:30 Uhr: Die Chaosschwestern und Pinguin Paul
15:45 Uhr: Feuerwehrmann Sam – Tierische Helden
17:15 Uhr: Dune: Part Two
17:45 Uhr: Der Zopf
20:15 Uhr: Dune: Part Two
20:30 Uhr: Argylle

Sonntag, 10.03.
15:30 Uhr: Die Chaosschwestern und Pinguin Paul
15:45 Uhr: Feuerwehrmann Sam – Tierische Helden
17:15 Uhr: Dune: Part Two
17:45 Uhr: Der Zopf
20:15 Uhr: Dune: Part Two
20:30 Uhr: Argylle

Montag, 11.03.
17:15 Uhr: Dune: Part Two
17:30 Uhr: Argylle (Originalfassung mit deutschen Untertiteln)
20:15 Uhr: Dune: Part Two
20:30 Uhr: Der Zopf

Dienstag, 12.03.
17:15 Uhr: Dune: Part Two
17:30 Uhr: Argylle
20:15 Uhr: Dune: Part Two
20:30 Uhr: Der Zopf

Mittwoch, 13.03.
17:15 Uhr: Dune: Part Two
17:30 Uhr: Argylle
20:15 Uhr: Dune: Part Two
20:30 Uhr: Der Zopf

www.forum22.de

! Mit einer Anzeige 
in Ihrem Mitteilungsblatt.

MEHR 
AUFMERKSAMKEIT?


